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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

Spvgg. Lemp 1949 : SG Quembach 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

Niestroj fixiert zwei Punkte für die SG Quembach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der SG Quembach
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 bei Spvgg. Lemp 1949 fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für Spvgg. Lemp 1949, als
auch für die SG Quembach am Montagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag ausdrücklich Netsch und Niestroj, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Erfolg verpassten Neuhaus / Kloos beim 7:11, 12:14, 12:10, 5:11 gegen Netsch /
Emrich. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dern / Holler beim letztendlich klaren 0:3
gegen Zörb / Niestroj. Den Sieg von Ludwig / Kron konnten Schneider / Rücker im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Christian Neuhaus bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Marco
Netsch dann doch niedergerungen worden. Mit 3:1 hatte Mario Dern im Doppel gegen Bernd Zörb
indes die Nase vorn. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mario Holler und
Ingolf Emrich, das Mario Holler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Beim folgenden 3:1-Sieg gegen Frank Ludwig kam Patrick Kloos nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jürgen Schneider
und Michael Kron den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Benjamin Rücker bei seiner 1:3-Niederlage von Markus Niestroj dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Christian Neuhaus
verlor dann sein Spiel gegen Bernd Zörb unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit
5:11, 4:11, 11:13. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:12 für Neuhaus
und 7:15 für Zörb seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Mario Dern am Nachbartisch das Spiel mit 1:3 gegen Marco Netsch abgab und eine
Niederlage kassierte. Unglücklich war Mario Holler in der Begegnung gegen Frank Ludwig, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:9 für Holler und 10:5 für Ludwig seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 4:8. Patrick Kloos gelang es, Ingolf Emrich
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Kloos nun bei 5:9, während Emrich bislang 4 Siege und 13 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Jürgen Schneider bekam wenig später seinen Gegner Markus Niestroj hingegen
beim deutlichen 7:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:9 (Schneider) und 8:8 (Niestroj). Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird Spvgg. Lemp 1949 am 16.02.2024 gegen den TSV 1951 Neukirchen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.02.2024 gegen den TV 1894 Braunfels V mitnehmen.

 Statistik:
 Spvgg. Lemp 1949

Doppel: Neuhaus / Kloos 0:1, Dern / Holler 0:1, Schneider / Rücker 0:1 
Einzel: C. Neuhaus 0:2, M. Dern 1:1, M. Holler 1:1, P. Kloos 2:0, J. Schneider 1:1, B. Rücker 0:1 

 SG Quembach
Doppel: Zörb / Niestroj 1:0, Netsch / Emrich 1:0, Ludwig / Kron 1:0 
Einzel: B. Zörb 1:1, M. Netsch 2:0, F. Ludwig 1:1, I. Emrich 0:2, M. Niestroj 2:0, M. Kron 0:1


